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Newsletter Herbst 2022 

Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (KISS), Kommunale Gesundheitskonferenz (KGK) 

 

1. ALLGEMEINE INFORMATIONEN 

 IBK-Preis für Gesundheitsförderung & Prävention  

Die Kommission Gesundheit und Soziales der Internationalen Bodensee Kon-

ferenz (IBK) verleiht 2023 zum achten Mal den IBK-Preis für Gesundheitsför-

derung & Prävention. Es werden nachahmenswerte Projekte in den Katego-

rien „Ehrenamtliches Engagement“, „Kreativität“, „Nachhaltigkeit“ sowie im 

Sonderpreis „Herausforderung Corona-Pandemie“ prämiert, welche sich der 

Förderung der Gesundheit und des Wohlbefindens sowie der Stärkung der 

Resilienz der Menschen annehmen und die mit angemessenem Aufwand um-

gesetzt wurden. Weitere Informationen finden Sie unter https://ibk-gesund-

heit.org/aktuelles, Bewerbungsschluss ist der 31.12.2022. 

 

 

 

© Pixabay -  Markus Distelrath 
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 Folge-Förderaufruf für das bundesweite Modellvorhaben 

„Smarte.Land.Regionen“: Digitalisierungsprojekte im Landkreis Lörrach 

können sich bewerben 

Im Rahmen des bundesweiten Modellvorhaben „Smarte.Land.Regionen“ wer-

den in sieben Modellregionen innovative Digitalisierungsprojekte gefördert, zu 

denen auch der Landkreis Lörrach zählt. Das Bundesministerium für Landwirt-

schaft und Ernährung stellt nun weitere Fördermittel zur Verfügung, damit sich 

in den bestehenden Modellregionen lokale Projekte beteiligen können. Im 

Landkreis Lörrach handelt es sich dabei um rund 300.000 €. Weitere Informa-

tionen können Sie der Pressemitteilung entnehmen. 

 

 Online-Umfrage: Seltene Erkrankungen in der Pandemie  

(Laufzeit bis zum 31.10.2022) 

Wie ist es Menschen mit seltenen Erkrankungen während der Corona-Pande-

mie ergangen? Welche zusätzlichen Herausforderungen mussten und müssen 

Betroffene noch immer stemmen?  

Im Rahmen des Projektes "RESILIENT-SE-PAN" sollen Versorgungslücken 

aufgedeckt und Hinweise für die Verbesserung der Versorgung und der psy-

chosozialen Situation der Betroffenen identifiziert werden. Das von der Eva 

Luise und Horst Köhler Stiftung ausgeschriebene und geförderte Projekt wird 

vom Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf gemeinsam mit der Allianz 

Chronischer Seltener Erkrankungen durchgeführt. Weitere Informationen 

hierzu finden Sie hier. 

 

 Wegfall der Corona-Sonderregelungen für Vereine  

Am 1. September 2022 endeten die sogenannten Corona-Sonderregelungen, 

welche für Vereine von besonderer Bedeutung waren. Die Deutsche Stiftung 

für Engagement und Ehrenamt fasst alle wichtigen Informationen sowohl 

schriftlich als auch in Videoform zusammen. Dort erfahren Sie, was sich geän-

dert hat und ob für Ihren Verein konkreter Handlungsbedarf besteht: 

www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/dseerechtstipp/was-ver-

eine-zum-wegfall-der-corona-sonderreglungen-wissen-muessen  

 



  

  Newsletter Herbst 2022  

 Datenschutz im Ehrenamt 

Kostenlose Online-Seminarreihe für Vereine und Engagierte. 

Die Online-Seminare sind als Kompaktkurs Datenschutz auf der Internetseite 

der Stiftung Datenschutz abrufbar: www.stiftungdatenschutz.org/ehrenamt/we-

binare/komaptkurs-datenschutz  

 

2. AKTUELLES AUS DER KISS 

Forum Selbsthilfe auf dem Seniorentag 

Vertreter des Forums Selbsthilfe präsentierten die Selbsthilfegruppen des Landkrei-

ses Lörrach am Seniorentag am 08.10.2022 in der Stadthalle Schopfheim. Es fanden 

viele interessante Gespräche statt. 

 

Abbildung: Seniorentag am 08.10.2022 (Foto: Bodo Heise) 

 

3. AKTUELLES AUS DER KOMMUNALEN 

GESUNDHEITSKONFERENZ 

Teamzuwachs in der Stabsstelle Gesundheitskonferenz  

In der Stabsstelle Gesundheitskonferenz konnten zwei neue Stellen geschaffen und 

erfolgreich besetzt werden: 

 Isabell Dörflinger (Gesundheitspädagogin M. Sc.) hat am 01.09.2022 die 

Projektleitung des Förderprojektes Primärversorgung übernommen. Die Stelle 

wird aus den eingeworbenen Fördermitteln des Sozialministeriums Baden-

Württemberg finanziert. 
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 Simon Duffner (Gesundheitswissenschaftler B. Sc.) beginnt am 15.10.2022 

als Mitarbeiter für Gesundheitsberichterstattung und Prävention. Die Stelle 

konnte über den ÖGD-Pakt geschaffen werden. 

 
Das vom Sozialministerium geförderte Projekt "Entwicklung eines  
Umsetzungskonzeptes für eine zukunftsfeste, integrierte und einwohnernahe 
Gesundheitsversorgung im Landkreis Lörrach" hat begonnen  

Das erfolgreich eingeworbene Förderprojekt zur Primärversorgung hat im September 

offiziell begonnen, nachdem die Vergabeverfahren für die Stelle der Projektleitung  

(Isabell Dörflinger) und die fachliche Begleitung (OptiMedis AG) über den Sommer 

erfolgreich abgeschlossen werden konnten. Dazu fand am 23.09.2022 der erste 

Steuerungskreis gemeinsam mit den Projektpartnern (Kliniken des Landkreises 

Lörrach GmbH, Krankenkassen, Stadt Schopfheim, Stadt Rheinfelden und Duale 

Hochschule Lörrach) statt (s. Foto unten). Im Rahmen des Projektes soll bis Juni 

2024 ein Umsetzungskonzept für eine zukunftsfeste, integrierte und einwohnernahe 

Gesundheitsversorgung im Landkreis Lörrach entwickelt werden. Auch die Einleitung 

von ersten Umsetzungsschritten ist als Projektziel definiert und soll nachhaltige 

Strukturen im Sinne eines landkreisweiten Versorgungsnetzwerkes schaffen. Weitere 

Informationen finden Sie auf der Projekthomepage. 

 

Von links: 
Michael Meier (Stadt Rheinfelden) 
Daniel Dröschel (OptiMedis AG) 
Isabell Dörflinger (LRA Lörrach) 
Sophia Warnecke (LRA Lörrach) 
Marco Clobes (Klinken des Landkreises 
Lörrach GmbH) 
Prof. Dr. Hans-Heinrich Osterhues (Klin-
ken des Landkreises Lörrach GmbH) 
BM Dirk Harscher (Stadt Schopfheim) 
 
Digital: 
Cornelia Wülbeck (LRA Lörrach) 
Anja Klose (OptiMedis AG) 
Ulf Werner (OptiMedis AG) 
 
Entschuldigt: 
OB Klaus Eberhardt (Stadt Rheinfleden) 
Claudia Rösner (Stadt Rheinfelden) 
Prof. Dr. Joachim Wölle (DHBW 
Lörrach) 
Peter Egi (Stadt Schopfheim) 
Jürgen Mihailowtisch (AOK) 
Klaus Würtenberger (IKK, B52-KK) 

Abbildung: Erster Steuerungskreis des Förderprojektes Primärver-
sorgung am 23.09.2022 (Landratsamt Lörrach 2022) 

Hinweis: Masken wurden nur für den Moment des Fotos abgenommen 
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Digitaler Einbezug des Plenums im Herbst 2022 

Wie im Rahmen der strategischen (Neu-) Ausrichtung beschlossen, werden die 

Plena der Kommunalen Gesundheitskonferenz und der Kommunalen Pflegekonfe-

renz des Landkreises Lörrach auch außerhalb der jährlichen Plenumssitzungen stär-

ker miteinbezogen. Die jeweiligen Arbeitsgruppen haben in den vergangenen Mona-

ten intensiv gearbeitet und stellen dem Plenum nun konkrete Maßnahmen zur Emp-

fehlung vor. Per Online-Fragebogen kann jedes stimmberechtigte Mitglied abstim-

men, sodass für die empfohlenen Maßnahmen ein politisches Mandat eingeholt wer-

den kann (sofern 50 % der originären Mitglieder abstimmen). Die Ergebnisse werden 

im Nachgang auf den Homepages der KGK KGK und der KPK veröffentlicht. 

 

Landkreis Lörrach führt mit der Arbeitsgruppe Medizinische Versorgung eine 
Bestandsanalyse zur pädiatrischen Versorgungssituation im Landkreis Lörrach 
durch und kooperiert dazu künftig mit der Hochschule Furtwangen 

Die Arbeitsgruppe „Medizinische Versorgung“ hat von der Kommunalen Gesund-

heitskonferenz im Frühjahr 2022 den Auftrag erhalten, sich die pädiatrische Versor-

gungssituation im Landkreis Lörrach anzuschauen. Aktuell läuft eine Fragebogener-

hebung der niedergelassenen Kinderärztinnen und Kinderärzte zur tatsächlichen 

Versorgungssituation. Eine vierköpfige Studierendengruppe der Hochschule Furt-

wangen, Studiengang „Angewandte Gesundheitswissenschaften B. Sc.“, wird sich 

weitergehend dem Thema, in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgruppe, annehmen. 

Dabei sollen ebenso die stationär tätigen Pädiaterinnen und Pädiater befragt, ein-

zelne Interviews geführt und Handlungsempfehlungen abgeleitet werden.  

 

4. VERANSTALTUNGSHINWEISE  

 Kino-Event während der Woche der psychischen Gesundheit am Freitag, 

den 14.10.2022 um 18 Uhr im Free Cinema in Lörrach – Details s. hier  

 Online Seminar: Homepage gestalten am Donnerstag, den 20.10.2022 um 

18 - 20 Uhr, Anmeldung unter kiss@loerrach-landkreis.de oder per Telefon 

07621 4102142 
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 Online Seminar: Social Media am Dienstag, den 8.11.2022 um 18 - 20 Uhr, 

Anmeldung unter kiss@loerrach-landkreis.de oder per Telefon 07621 

4102142 

 Online-Fachtagung „Dranbleiben – Selbsthilfe updaten!“ am Dienstag, 

den 22.11.2022 um 10 - 16 Uhr, alle weiteren Informationen und zur Anmel-

dung geht es hier: https://sekis-fachtagung2022.de  

 Save the date: Tag des Bürgerschaftlichen Engagements unter dem Motto 

„Kultur lebt, verbindet, macht stark!“ am Freitag, den 25.11.2022 um 15 Uhr 

im Landratsamt Lörrach 

 Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarungen zum Weiterbildungs-

verbund Allgemeinmedizin am Dienstag, den 29.11.2022 um 18 Uhr in der 

Bezirksärztekammer Freiburg 

 Netzwerk-Event Primärversorgung vrstl. am Freitag, den 31.03.2022 um 

16:00 Uhr – Nähere Informationen folgen hier  

 Save the date: 11. Plenumssitzung der Gesundheitskonferenz am Samstag, 

den 29.04.2023 

5. LITERATUR-/FILM-/SOCIAL MEDIA 

 Materialsammlung zur "Digitalen Selbsthilfe" mit Werkzeugkoffer 

https://www.nakos.de/themen/internet/key@8472  

Materialsammlung zur "Digitalen Selbsthilfe" mit Werkzeugkoffer 

Projekt "Selbsthilfe & Digitalisierung Ostwestfalen-Lippe" | 2022 

Arbeitskreis der Pankreatektomierten e. V. und PariSozial gGmbH Bielefeld 

Eine umfangreiche Materialsammlung informiert Selbsthilfeaktive, Selbsthilfe-

kontaktstellen und andere Interessierte praxisnah über Themen der digitalen 

Selbsthilfe. 

Die Materialien wurden in dem Projekt "Selbsthilfe & Digitalisierung OWL" 

(Ostwestfalen-Lippe) erstellt, einem Kooperationsprojekt des Arbeitskreises 

der Pankreatektomierten e. V. und der PariSozial gGmbH Bielefeld, gefördert 

durch den BKK-Dachverband e.V. 
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 Video-Clip des SG Sozialpädagogische Familienhilfe im FB Jugend & Fa-

milie 

Das Sachgebiet Sozialpädagogische Familienhilfe im Fachbereich Jugend & 

Familie (SG SPFH) hat einen Video-Clip (Dauer: 2,5 Minuten) für Familien im 

Landkreis Lörrach entwickelt, die professioneller Unterstützung bedürfen. Die-

ser gibt Einblicke in die Tätigkeiten der ambulanten Jugendhilfe im Landkreis. 

Alle im Clip auftretenden Personen sind Mitarbeitende des SG SPFH und ver-

anschaulichen die Vielfältigkeit und Individualität der Arbeitsweise, damit die 

betroffenen Kinder und Jugendlichen die Chance haben, in ihrer Herkunftsfa-

milie aufzuwachsen und sich gut zu entwickeln. 

 Offener Umgang mit sensiblen Themen: ARD-Podcast „tabularasa – weg 

mit Tabus“ 

Alkoholabhängigkeit bei jungen Menschen, Wochenbettdepression und Angst 

vor dem Tod: Im Podcast sprechen fünf Journalistinnen über Themen, die 

sonst oft als Tabu behandelt werden. Sie reden mit Menschen, die selbst be-

troffen sind, fragen Expert*innen und suchen nach Lösungsansätzen und ei-

nem besseren gesellschaftlichen Umgang mit Tabus. 

 Newsletter der ACHSE (Allianz Chronisch Seltener Erkrankungen) 

Im Newsletter geht es um die Arbeit der ACHSE, aktuelle Termine und Aktio-

nen. Die Allianz Chronischer Seltener Erkrankungen e. V. - kurz ACHSE - 

wurde 2004 gegründet. Sie ist der Dachverband von und für Menschen mit 

chronischen seltenen Erkrankungen und deren Angehörige in Deutschland. 

Mit ihren mehr als 130 Patientenorganisationen bündelt die ACHSE Expertise 

und Wissen im Bereich Seltene Erkrankungen und vertritt die Interessen be-

troffener Menschen.   

 

 TRISAN - Patientenmobilität am Oberrhein  

Im Rahmen des Projektes TRISAN wurde eine Umfrage zur Patientenmobilität 

am Oberrhein durchgeführt. Die Präsentation mit den Ergebnissen der Umfra-

gen ist hier abrufbar. Des Weiteren wurden verschiedene Informationsmateria-
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lien für Bürgerinnen und Bürger erarbeitet, wie bspw. der Leitfaden für die Pa-

tientenmobilität am Oberrhein mit Informationen und Tipps u. a. zu Behandlun-

gen im Nachbarland und der Ratgeber zur Krankenversicherung von Grenz-

gängern. Diese können Sie kostenfrei hier abrufen.  

6. REDAKTION 

Wir würden uns freuen, wenn Sie diesen Newsletter an andere Interessierte weiterleiten.  

Wenn Sie den Newsletter nicht mehr beziehen möchten, schicken Sie uns bitte eine Nachricht an 

kiss@loerrach-landkreis.de oder an gesundheitskonferenz@loerrach-landkreis.de mit dem Betreff: 

Newsletter abbestellen. 

Ihre Gesundheits-Redaktion, Lörrach, 14.10.2022 

www.loerrach-landkreis.de/kiss 

www.loerrach-landkreis.de/Gesundheitskonferenz 


